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  Jeanette Klawitter (rechts) ist Niedersachsenmeisterin bei den Damen 30

Siegerehrung beim
Moonlight-Drop-in

  Am Samstag,
10. April,
um 15 Uhr

Platzeröffnung!
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Deutscher Tennisverein Hameln e.V.
31789 Hameln, Tönebönweg, Telefon (0 51 51) 94 29 99

Stadtsparkasse Hameln (BLZ 254 500 01) Konto-Nr. 53058

Aktuelles unter www.dthameln.de

1. Vorsitzender Goetz Friedemann (0 51 51) 4 09 99 24

2. Vorsitzender Thomas Lühr (0 51 51) 1 62 49

Finanzwart Dr. Joachim Sohn Handy 01 72-5 40 68 63

Sportwart Dr. Axel Rojczyk (0 51 51) 82 37 11

Jugendwartin Sarah Schwarz (0 51 51) 9 96 11 81

Stellv. Jugendwart Ernst Wahle (0 51 51) 2 32 36

Herrenwart Markus Rosensky Handy 01 76-62 16 29 00

Damenwartin ab 50 Gisela Lindemann (0 51 51) 82 08 30

Damenwartin bis 49 Jana Riedel (0 51 55) 74 59

Pressewart Gerhard Sohns (0 51 51) 40 51 90, Fax 40 51 91

Trainer Sven Feltz Handy 01 76-21 30 32 03 

Ältestenrat Christiane Meyer, Bruno Krieger, Ernst Wahle,
Manfred Kalms, Dr. Jochen Legler



Der Winter will in Die Firma Rendorf beginnt am 19. März, so 
unserer Region dass dann bis zur Saisoneröffnung gerade 
gar nicht aufhö- zweieinhalb Wochen vergangen sind und wir 
ren. Auf den Ter- uns somit noch gedulden müssen mit der 
min 10. Apri l  Bespielbarkeit der Plätze.
2010, 15.00 Uhr, 

Für die anstehenden Arbeiten bis zur Saison-
zur Eröffnung der 

eröffnung werden noch viele freiwillige Mit-
Frei luf tsaison, 

glieder gesucht, die ihren Arbeitsdienst 
möchte ich hin-

ableisten wollen, da wir nicht mehr die Unter-
weisen mit der 

stützung von Herrn Koch haben, der für die 
Bitte um eine 

gärtnerischen Anlagen zuständig war.
hohe Tei lneh-
m e r z a h l  u n d  Unsere Jahreshauptversammlung mit vielen 
auch Weitergabe aktuellen Themen wurde am Montag, 8. 
des Termins an Februar 2010 mit nur 34 Vereinsmitgliedern 
F r e u n d e  u n d  durchgeführt. Jeder, der an dieser Jahres-
Bekannte. hauptversammlung teilgenommen hat, weiß, 

dass unsere Mitgliederzahlen mittlerweile bei 
Spielen werden wir zu diesem Zeitpunkt wahr-

300 liegen und wir mit diesen Mitgliedsbeiträ-
scheinlich nicht können, da wir mit dem 

gen unsere 10-Platz-Anlage in Ordnung hal-
Abräumen der Plätze frühestens an dem 

ten sowie alle anderen finanziellen Verpflich-
Wochenende 18./19./20. März beginnen wer-

tungen erfüllen müssen.
den. Hoffentlich spielt der Wettergott mit. Mit 
dem Abräumen der Plätze haben wir, da es Für den Punktspielbetrieb, besonders für die 
Mitte der Woche stattfindet, Jugendliche der Leistungsmannschaften sowie im Jugendbe-
Hamelner Jugendwerkstatt beauftragt, diese reich, stehen dieses Jahr nur geringe Mittel 
Vorarbeiten vorzunehmen. zur Verfügung und wir suchen dringend Spon
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geringeren Zuschüssen für den gesamten Bei Neueintritt von Mitgliedern wollen wir aus 
Sport doch noch schlagkräftige Mann- dem Kreis unserer langjährigen Mitglieder 
schaften aufzustellen. Unser Trainer Sven Paten suchen, die mit den neuen Mitgliedern 
Feltz nimmt auch für dieses Jahr im Som- mindestens einmal in der Woche Tennis spie-
mer geringere Honorarkosten für das Trai- len und diese dann auch bei Veranstaltungen 
ning der Mannschaften und somit hoffen in das Vereinsleben mit einbinden und sie 
wir – sportlich wie finanziell – unser motivieren, bei allen Veranstaltungen teilzu-
gemeinsames Ziel bis Ende 2010 zu errei- nehmen. Ich glaube, das ist ein wichtiger 
chen. Punkt, um neue Mitglieder überhaupt in 

einem Verein zu integrieren, so dass von 
Wir haben wieder viele Veranstaltungen für 

Anfang an das Gefühl bei Neumitgliedern 
dieses Jahr geplant und ich bitte alle Mitglie-

besteht, „hier bin ich gern gesehen und auf-
der bei diesen Veranstaltungen zu helfen und 

genommen“.
natürlich auch dabei zu sein und mitzuspie-
len. Mitmachen ist für einen Verein sehr wich- Der Vorstand würde sich freuen, wenn wir  
tig. Das fördert auch das Gemeinschaftsge- Euch am 10. April 2010  um 15.00 Uhr zur 
fühl im DTH. Es besteht eine Liste für alle Ver- Platzeröffnung auf unserer DTH-Tennisan-
anstaltungen, die im Vereinsheim zur Saison- lage begrüßen dürfen und wünschen Euch 
eröffnung ausgehangen wird, damit sich frei- jetzt schon eine gute und sportliche Saison.
willige Helfer hier noch eintragen können. 
Einen Teil von Eintragungen haben wir bei 

Goetz Friedemann (1. Vorsitzender DTH)der Jahreshauptversammlung erhalten.

Tischlerei

Heinrich Grope GmbH
Inh. Bernd Grope

Wir fertigen für Sie:
Holz- und Kunstoffenster • Haus- und Innentüren • Möbelbau
Sicherheitsbeschläge • Rolläden • Sonnenschutz • Verglasungen

Hessisch Oldendorf-Fischbeck • Dammstraße 7 • Telefon (0 51 52) 84 95 • Fax 6 11 60
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Herzlichen
Glückwunsch
zum Jubiläum
25 Jahre Monika Demberg 
30 Jahre Reiner Drespe 
30 Jahre Jürgen Graß 
30 Jahre Cord Kiel 
30 Jahre Renate Richart 
35 Jahre Dr. Jochen Legler 
35 Jahre Karin Schmauderer 
35 Jahre Prof. Dr. Eberhard 
               Schmauderer 
35 Jahre Eva-Maria Kuessner 
35 Jahre Uwe Kuessner 
35 Jahre Ursula Grotemeier 
40 Jahre Stefan Kock 
40 Jahre Hermann Biel 
40 Jahre Ingrid Biel 
40 Jahre Alfred Döring 
40 Jahre Ursula Döring 
45 Jahre Thomas Kock 
50 Jahre Horst Füllhase
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1. Die Platz- und Spielordnung soll allen nierbetrieb reservierte Plätze werden 
Mitgliedern und Gästen des DTH eine durch Anzeige auf der Zeittafel 
geregelte Benutzung der Platzanlage bekannt gegeben.
gewährleisten. Für den geregelten 6. Die Belegung eines Platzes für maxi-
Ablauf des gesamten Spielbetriebes mal eine Stunde zu der gewünschten 
sind der Vorstand und die Mitglieder Zeit erfolgt durch Anbringen des eige-
des Sportausschusses zuständig. nen Namensschildes oder / und des 
Deren Anweisungen ist unbedingt Gastschildes an der Zeittafel. Zum 
Folge zu leisten. Zeitpunkt der Buchung muss minde-

2. Spielberechtigt sind Mitglieder, die im stens einer der Spieler auf der Anlage 
Besitz eines gültigen „Namensschil- persönlich anwesend sein. Sind die 
des“ für die laufende Saison sind. Spieler zum Spielbeginn nicht spiel-
Nach Beendigung der Saison sind die bereit, verfällt die Buchung zuguns-
Namensschilder im Aufbewahrungs- ten nachrückender spielbereiter Spie-
kasten im Klubhaus abzugeben, ler. Die Schilder müssen über die 
damit der Schatzmeister für die gesamte Dauer der gebuchten Stun-
nächste Saison erkennt, dass das de an der Zeittafel verbleiben. Eine 
Namensschild noch vorhanden und erneute Platzbuchung ist erst zuläs-
unversehrt ist. sig, wenn das vorhergehende Spiel 

beendet ist. Missbrauch mit fremden 3. Gastspieler müssen vor Spielbeginn 
Namensschildern sowie sonstige ein Gastschild beim Klubwirt erwer-
Manipulationen an der Zeittafel sind ben und dieses nach Spielende dort 
untersagt.wieder abgeben. Die Gastgebühren 

belaufen sich auf 20 € pro Stunde und 7. Vor Beginn des Spieles ist der Platz 
Platz, im Doppel/Mixed somit auf 5 € bedarfsgerecht zu wässern; nach 
pro Gast und im Einzel auf 10 € pro dem Spiel ist der Platz abzuziehen 
Gast. Kinder und Jugendliche bis und die Linien zu kehren. Die dafür 
zum 18. Lebensjahr zahlen nur 50 % genutzten Geräte sind anschließend 
der Gastgebühren. wieder an ihren vorgesehenen Ein-

richtungen aufzuhängen.4. Die Spieler sind aufgefordert, die Ten-
nisplätze nur in Tenniskleidung und 8. Bei geringem Spielbetrieb sollten 
mit geeigneten Tennisschuhen zu keine Spielpaarungen abgelöst wer-
benutzen. Zum Beginn der Tennissai- den, wenn andere freie Plätze zur Ver-
son sind zur Schonung der Tennis- fügung stehen.
plätze  nur Hallenschuhe oder bereits 9. Bei Dunkelheit können auf den Plät-
abgenutzte Außenschuhe zu verwen- zen 5 und 6 die Flutlichtanlagen 
den. gegen ein Entgelt von 5 € die Stunde 

genutzt werden. Das Entgelt ist vor 5. Tennisplätze, die wegen Renovierung 
Spielbeginn beim Klubhauswirt zu gesperrt sind, dürfen bis zu deren 
entrichten. Die Schalter für die Flut-Freigabe nicht genutzt werden. Fer-
lichtanlagen befinden sich im Hei-ner ist die Nutzung der Plätze bei star-
zungskeller.ken Regenfällen und bei vorhande-

nen Regenpfützen auf den Plätzen 
Hameln, im Februar 2010  Der Vorstanduntersagt. Durch Trainings- und Tur-

Platz- und Spielordnung
im Deutschen Tennisverein Hameln e.V.
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Wir laden alle Mitglieder, Freunde und Förderer des Deutschen
Tennisvereins Hameln e.V. herzlich ein und freuen uns auf ein

zahlreiches Erscheinen. Unsere neuen Mitglieder wollen
wir an diesem Tage in unserem Kreise offiziell begrüßen.

Der Vorstand

am Sonnabend, 10. April, um 15 Uhr

• Ehrung der 

• Vorstellung der
neuen Mitglieder     

Jubilare
30 l

Freibier

Lust auf
Tennis

Das Team Pivodic bietet an:

Gulaschsuppe 2,– €

Kaffee und ein Stück
selbstgebackenen Kuchen 2,50 €

9



10



Bei der Jahreshauptversammlung am 8. 
Februar habe ich die angespannte finanzielle 
Lage des Vereins ausführlich dargestellt und 
einen Etatentwurf für das Jahr 2010 vorge-
stellt.

Ich rechne bisher für dieses Jahr mit Einnah-
men von ca. 64.000,– €, hauptsächlich aus 
Mitgliedsbeiträgen und Werbeeinnahmen. 
Der weitaus größte Teil dieses Geldes, näm-
lich etwa 57.000,– €, wird für den Betrieb des 
Vereins (Personalkosten, Verbandsabga-
ben, Pachtzahlung, Steuerberaterhonorar, 
Bürokosten etc.) und den Unterhalt der Platz-
anlage (Platzpflege, Energiekosten, Reini-
gung, Versicherungen etc.) sowie die Schul-

ßen Teil vom Eingang von Spenden und dentilgung benötigt.
Sponsorengeldern. Das gilt auch für die 

Für die Sportförderung bleibt nur ein Betrag finanzielle Unterstützung der Jugendli-
übrig, der deutlich unter der bisher für den chen im Kreistraining.
Mannschaftsbetrieb aufgewandten Summe 

Der DTH-Vorstand ist sich bewusst, dass es liegt. Für das Jahr 2010 und die Folgejahre 
für die bisher großzügig geförderten Mann-bedeutet das:
schaften schwierig wird, sich auf diese neue 

– für die Damen- und Herrenmannschaften Situation einzustellen. Alle Vorstandsmitglie-
aller Altersklassen übernimmt der Verein    der suchen nach Möglichkeiten, den Spielbe-
wie bisher die Meldegebühren an den Ver- trieb in seiner bisherigen Form aufrecht zu 
band, jedoch nicht mehr die Kosten für die erhalten. Neben Kosteneinsparungen sind 
Bälle und das Gästeessen. Nur für die wir dazu auch auf Spenden angewiesen. Ich 
Jugendmannschaften übernimmt der  Ver- appelliere deshalb an alle Freunde des DTH, 
ein weiter, wie bisher, auch die Kosten für sich dem Tennissport und der Sportförderung 
die Bälle und das Gästeessen gegenüber großzügig zu erweisen.

Jede Spende wird umgehend mit einer Spen-– die finanzielle Unterstützung des Mann-
denbescheinigung „belohnt“schaftstrainings ist zukünftig von der Kas-

senlage abhängig und damit zu einem gro- Ihr Dr. Joachim Sohn

Bericht des Schatzmeisters
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5. DTH-Multi-Drop-in5. DTH-Multi-Drop-in

Samstag, 24. April, 9.30 UhrSamstag, 24. April, 9.30 Uhr

Name:

Vorname:

Verein:

Telefon:

Mobil:

Email:

Das Turnier für alle Tennisbegeisterte im Landkreis Hameln-Pyrmont. 
Veranstalter: Deutscher Tennisverein Hameln, Tönebönweg,
10-Platz-Anlage!

Wir wollen 80 Teilnehmer! Mitmachen kann jeder!

Gespielt wird nach dem Drop-in-Prinzip: die Doppelpaarungen werden 
zugelost. 

Eine Spielrunde besteht aus 20 Minuten Match und 20 Minuten Pause.
Es werden mindestens 6 Runden gespielt, Mittagspause ca. 13 Uhr,
Siegerehrung ca. 17 Uhr.

Startgeld 15,– € (DTH-Mitglieder 10,– €)

Der Sieger erhält den riesigen Wanderpokal.

Jeder Teilnehmer bekommt einen Preis zugelost.
Auch der Verlierer kann den Hauptpreis gewinnen!

Der Hauptpreis ist eine Wochenendreise für 2 Personen nach München
inkl. 2 Eintrittskarten für die Allianz-Arena zum Fußballbundesligaspiel 
Bayern gegen Hannover 96!

Anmeldungen bitte unter  oder mit dem Abriß (siehe 
unten) bei Sven Feltz. 

Das Startgeld bitte mit dem Stichwort „Multi-Drop-in“ überweisen an:  
Deutscher Tennisverein Hameln, Konto 53058 bei der Stadtsparkasse 
Hameln, BLZ 254 500 01.

Unter allen Anmeldungen bis zum 31. März 2010 (Eingang Startgeld) 
verlosen wir 3 x 1 Trainerstunde durch unseren Vereinstrainer Sven 
Feltz.

Anmeldungen bitte bis zum Freitag, 16. April 2010.

www.dthameln.de
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3. DTH-Fahrt zu den

GERRY-WEBER-OPEN 2010
das Tennis-Rasenturnier vom 5. 6. bis 13. 6. 2010 in Halle/Westfalen

Anmeldung über www.dthameln.de
oder
direkt bei DTH-Trainer Sven Feltz!

Super-Sonderpreis für DTH-Mitglieder: 
bis zum 15. Februar 35,- € !
Danach 38,50 € für alle.

Donnerstag, 11. Juni 2010

Vom 5. bis zum 13. Juni finden die GERRY-WEBER-OPEN 2010 bereits zum
18. Mal im ostwestfälischen Halle statt. Die Tennisherrenweltelite trifft sich
auf dem Rasen zur Vorbereitung auf das GRAND-SLAM-Turnier in
Wimbledon. Das Turnier ist mit einem Preisgeld von 750.000 € dotiert und
 zählt auf der ATP-Tour zur International Series. 
Die Nummer 1 aus der Schweiz, Roger Federer,
ATP-Weltmeister Davydenko (ATP 6),
French-Open Finalist Robin Söderling,
Lleyton Hewitt
und das deutsche Davis-Cup Team
haben schon ihr Kommen für Halle 2010 zugesichert!

Wir wollen wieder am Donnerstag fahren, da bekommt man noch Tennis
satt zu zivilen Preisen. Für die Kinder gibt es ein Anschreiben des DTH
an die Klassenlehrer, die Schulen unterstützen die Veranstaltung.

 4  Abfahrt um 10:30 Uhr am DTH-Parkplatz, 10:35 am Hauptbahnhof.

 4  Im Bus gibt es einen kleinen Snack um den ersten Hunger zu stillen.

 4  Um 12:00 Uhr beginnt das Turnier in Halle

 4  Beste Karten in der Kategorie III

 4  Zurück geht es gegen 19:30 Uhr, Ankunft in Hameln um ca. 21:00 Uhr.
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Nicht nur spielerische Klasse, sondern auch nalliga-Spielerin Margit Pape (GW Stadtha-
Nervenstärke unterstrich Jeanette Klawitter gen). Auch das Finale gegen Susanne 
bei den Landesmeisterschaften der Damen Wischmann (THC Lüneburg) war beim 6:3, 
30 in Isernhagen. Nach dem klaren 6:0, 6:1 4:6, 10:8-Sieg an Spannung nicht zu überbie-
im Viertelfinale gegen Nadine Ernsting ten. Einen Monat zuvor verlor Jeanette im 
(Braunschweiger THC) machte es die DTH- Finale der Bezirksmeisterschaften gegen 
Spielerin richtig spannend. In der Runde der Margit Pape.
besten Vier überraschte die ungesetzte In der kommenden Freiluft-Saison wird die 
Hamelnerin mit einem 6:3, 6:7, 10:8-Erfolg neue Landesmeisterin das Oberliga-Team 
gegen die an Nummer eins gesetzte Regio- des DTH verstärken.

Jeanette Klawitter ist Niedersachsenmeisterin

Hameln – Bäckerstraße 41

Siegerehrung des NTV-Verbands: Jeanette Klawitter (2. von re.) siegte bei den Damen 30.
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Die Saison sollte für uns laut Wetterprognose nicht gereicht hätte, wurde unsere Mann-
mit einem Chaos – besser gesagt – Schnee- schaft von diversen Verletzungen geplagt. 
Chaos beginnen. In Funk- und Fernsehsen- Jana Haas und Janine Barkowsky hatten sich 
dungen wurden für den Tag unseres ersten beim Training verletzt, Julia litt unter Rücken-
Winterpunktspieles schwere Schneestürme schmerzen und Christina, Sarah und Jana 
für Norddeutschland angekündigt. Und wie Riedel waren durch eine Erkältung ange-
es das Schicksal nun mal so will, sollten wir schlagen. Was nun? Erneut absagen kam 
an besagtem Wochenende zum VfL Lönin- nicht in Frage! Also wurde der Grad der Spiel-
gen reisen. fähigkeit jeder Dame eingeschätzt und die 4 

Fittesten in ein Auto nach Löningen gesetzt. 
Nach kurzer Absprache in der Mannschaft 

Die Mannschaft in Löningen stellte sich aber 
entschieden wir uns jedoch im Einverneh-

als zu stark heraus und wir gingen mit wehen-
men mit dem VfL das Punktspiel auf Grund 

den Fahnen unter: Endstand 0:6.
der angekündigten Wetterlage zu verschie-
ben. (Für diejenigen, die nicht wissen sollten, Für unser vorletztes Punkspiel reisten wir 
wo Löningen liegt: Auf der Autobahn nach nach Havelse, auch hier hatten wir leider mit 
Osnabrück und von dort aus Richtung Nor- 2:4 das Nachsehen. Lediglich Julia gewann 
den immer weiter in die Pampa). ihr Einzel knapp in drei Sätzen und später 

zusammen mit Christina ein Doppel.Am darauffolgenden Wochenende bestritten 
wir unser erstes Heimpunktspiel gegen Rot-

In Walsrode beim SVE Bad Fallingbostel tra-Weiß Barsinghausen II. Julia, Christina, Jani-
ten wir zu unserem letzten Punktspiel an. ne und Jana Haas hatten in ihren Einzeln 
Zum Saisonende haben wir noch einmal alles alles unter Kontrolle und gaben nicht mehr 
gegeben und den Damen vom SVE keine als 4 Spiele pro Match ab. Im Doppel lief es 
Chance gelassen. Mit einem 5:1-Sieg im genauso glatt und das Punktspiel wurde mit 
Gepäck fuhren wir wieder nach Hameln.6:0 gewonnen.

Das Kapitel Wintersaison 2009/10 schlossen Als nächstes kamen die Damen des Essener 
wir als Tabellendritter ab und sind jetzt auf die TV zu uns nach Hameln. Dieses Punktspiel 
neue Herausforderung im Sommer in der war schon eine Spur anstrengender und 
Oberliga gespannt.auch spannender als das Spiel eine Woche 

zuvor, so dass es nach den Einzeln 2:2 stand. 1. Damen
Für die Doppel bekamen 
wir Verstärkung durch 
Jeanette Klawitter, die 
zusammen mit Sarah 
Schwarz das zweite Dop-
pel gewann und somit, 
einschließlich des Ge-
winns des ersten Dop-
pels, für einen 4:2-
Heimsieg sorgte.

Am 14. Februar sollte es 
nun soweit sein, das 
Spiel gegen den VfL 
Löningen stand an. 
Doch ebenfalls an die-
sem Wochenende hatte 
der liebe Gott kein Erbar-
men mit uns und ließ es 
noch mal ordentlich 
schneien. Als ob das 

1. Damen wurden Dritter in der Landesliga
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Die 1. Herren startete 
diese Wintersaison mit 
einem ganz neuen Ge-
sicht. Mit der Meldung 
einer Herren-30-Mann-
schaft gingen jahrelange 
Leistungsträger wie Flori-
an Feuerhake, Markus 
Rosensky und Jens Biel in 
ihren wohlverdienten „Vor-
ruhestand“. Hiermit noch 
mal ein herzliches Danke-
schön für die jahrelange 
Treue, euren grenzenlo-
sen Einsatz und euer fan-
tastisches Tennis in der 1. 
Herren. „Jungs, viel Erfolg 
bei eurem zukünftigen Vor-
haben.“ 

Nun aber zu den 1. Herren. Benno Wunderlich, der uns durch sein Studi-
In der Besetzung Benno Wunderlich, Daniel um in London leider nicht für die ganze Sai-
Weigelt, Marcel Baenisch, Daniel Borcher- son zur Verfügung stand, nach Hildesheim. 
ding, Sebastian Zschoch und Max Kock ging Hier sah es zunächst sehr gut aus. Daniel Bor-
die Landesligamannschaft stark verjüngt und cherding holte mit seinem Sieg die 1:0-
ganz auf die Zukunft ausgerichtet in die Sai- Führung. Leider verlor Daniel Weigelt aus-
son. Ziel war es vorrangig, Erfahrung zu sam- sichtsreich noch in drei Sätzen. Also lautete 
meln und eventuell den Klassenerhalt zu das Zwischenergebnis 1:1. Marcel Baenisch 
sichern. Im ersten Spiel ging es gleich zum musste leider verletzt aufgeben, so dass es 
Oldenburger TeV II. Hier zeigten gleich alle 1:2 stand. Jedoch konnte Benno die in ihn 
Spieler anregende Leistungen. Leider konnte gesetzten Erwartungen erfüllen und gewann 
nur Sebastian Zschoch sein Einzel für sich sein Einzel wie auch an der Seite des an die-
entscheiden und somit gleich einen gelunge- sem Tage stark aufspielenden Daniel Bor-
nen Einstand feiern. Zu erwähnen ist auch cherding das Doppel. Somit holte die 1. Her-
noch das Doppel Weigelt/Baenisch, das eng ren mit dem 3:3 ihren ersten Punkt!
mit 6:4, 6:7, 6:7 verlor. Somit stand am Ende 

Gegen Nordenham musste jedoch nun der 
ein 1:5 auf dem Spielbericht. 

erste Sieg her. Marcel Baenisch wurde recht-
Zum nächsten Spiel ging es verstärkt mit zeitig wieder fit und so konnte mit großer Hoff

1. Herren sehen trotz Abstieg hoffnungsvoll in die Zukunft

Ingenieurbüro für Baustatik Dipl.-Ingenieur Werner Schlesinger
Hohnser Straße 36 A, 31863 Coppenbrügge, Tel. (0 51 56) 9 61 60
Fax (0 51 56) 96 16 36, e-mail: statikschlesinger@t-online.de
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Zäune, Tore und Zubehör
Schmiedeeiserne Tor- und Fensteranlagen nach Ihren Vorstellungen.

ZAUNBAU
GmbH & Co. KG

Walther-von-Selve-Straße 3 · Hameln · Telefon (0 51 51) 94 11 26
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MAEKER GmbH
Hausverwaltungen

Immobilien und Vermietungen

31785 Hameln · Gröninger Straße 36
Telefon (0 51 51) 2 26 89 + 2 26 46

Telefax (0 51 51) 95 83 23
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Die 2. Damenmannschaft startete mit einem 
eindeutigen Ziel in die Wintersaison.

AUFSTIEG !!!

Jeanette Klawitter und Petra Kallmeyer beka-
men dabei mit den Neuzugängen Carina Bor-
cherding, Yara Strehler und Julia Siegmund 
spielstarke Unterstützung.

Obwohl alle Spielerinnen in der vergangenen 
Sommersaison in der Verbandsklasse bzw. 
Verbandsliga gespielt haben, klappte es 
nicht, die Mannschaft in einer höheren Spiel-
klasse zu melden. Also musste die Mann-
schaft in der 2. Bezirksliga starten.

Die Mannschaften vom TC Bad Pyrmont, Hil-
desheimer TV II und SpVg Laatzen hatten 
keine Chance und gewannen nicht ein 
Match. mer Sicher und setzten alles auf den Gewinn 

eines Doppels. Jeanette und Petra gewan-Das Spiel gegen den Tabellenzweiten, den 
nen das zweite Doppel glatt. Doch auch Cari-Rot-Weiß Ronnenberg II, gestaltete sich als 
na und Julia ließen es nach einem glatt verlo-Krimi. Die 2. Damenmannschaft des RW Ron-
renen ersten Satz noch mal spannend wer-nenberg hatte das gleiche Ziel wie wir . . . den 
den und verloren den zweiten Satz nur knapp AUFSTIEG. 
mit 5:7. Somit haben wir mit 4:2 gewonnen 

In der ersten Runde siegten Jeanette (2) und und in der gesamten Saison nur 2 Matche 
Petra (4) glatt in zwei Sätzen. In der zweiten abgegeben.
Runde gingen Carina (1) und Julia (3) an den 

Das Gesamtergebnis: 8:0 Tabellenpunkte/ 
Start. Bereits beim Einschlagen zeigte sich, 

22:2 Matches / 44:5 Sätze / 281:90 Spiele.
dass Julias Verletzung von einem Sturz noch 

Petra Kallmeyernicht ausgeheilt war. Obwohl Julia tapfer 
durchhielt und ihr Bestes gab, war 
sie an diesem Tag nicht in der 
Lage, ihrer Gegnerin Paroli zu bie-
ten und verlor in zwei Sätzen. Par-
allel kämpfte Carina im ersten Ein-
zel. Sie lag im ersten Satz deutlich 
zurück und schaffte dann noch 
den Ausgleich zum 6:6. Leider 
konnte sie den Tie-Break nicht für 
sich entscheiden und verlor den 
ersten Satz mit 6:7. Auch im zwei-
ten Satz lag sie mit 3:5 zurück. 
Nachdem sie 6 Matchbälle abge-
wehrt hatte holte sich Carina mit 
7:5 den Satzausgleich. Im dritten 
Satz ließ sie nichts mehr anbren-
nen und gewann mit 6:2. Somit 
schaffte es Carina nach 2 ½ Stun-
den uns mit 3:1 in Führung zu brin-
gen. Aufgrund der Verletzung von 
Julia und dem anstrengenden Ein-
zel von Carina gingen wir auf Num-

2. Damenmannschaft wurde Favoritenrolle gerecht

Auf dem Foto von links nach rechts: Carina 
Borcherding, Petra Kallmeyer, Jeanette Kla-
witter und Yara Strehler. Auf dem Foto fehlt lei-
der Julia Siegmund.

Zuerst zu
Bahnfahrkarten Gruppenreisen GeschäftsreisenUrlaubsreisen

Gerade wenn es um die schöne Urlaubszeit geht, hängt ein großer Teil des Komforts
und der Zufriedenheit von einem guten Team ab, das Sie professionell und verläßlich berät.
Besonders, wenn Sie Wert auf qualifizierte Beratung, Qualität und Top-Service legen,
können Sie FIRST REISEBÜROS voll vertrauen. Also: Zuerst zu FIRST

REISEBÜRO
Hameln
Am Markt 1, Telefon (0 51 51) 2 10 35

Hessisch Oldendorf
Lange Straße, Telefon (0 51 52) 25 73
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Einen guten 3. Platz belegten die Spieler von 
DT Hameln ll. Moritz Elsmann, Marian Har-
tung sowie Maximilian und Julius Kock sieg-
ten in Meerbeck sowie zu Hause gegen 
Bückeburg und Fischbeck. Sie mussten sich 
lediglich den Herren von Bad Pyrmont und 
Gehrden geschlagen geben.  Jeder einzelne 
zeigte gute Leistungen, mit ein bisschen 
Glück hätte die Mannschaft noch besser 
abschneiden können.

Das erste Spiel fand gegen Bückeburg  statt. 
Die Hamelner gewannen 4:2. Im zweiten 
Heimspiel lief nicht viel zusammen, die 
Pyrmonter waren einfach zu stark, am Ende 
hieß es 6:0 für Bad 
Pyrmont. Im dritten Spiel 
gewannen Moritz Els-
mann, Marian Hartung 
und Julius Kock ihre Ein-
zel, so dass die Hamel-
ner nach den anschlie-
ßend gewonnenen Dop-
peln als klare Sieger vom 
Platz gingen (5:1). Im vor-
letzten Spiel mussten die 
Hamelner am Samstag-
abend in Meerbeck 
antreten. Hier gewannen 
Marian Hartung, Maximi-
lian und Julius Kock nach 
überzeugenden Leistun-
gen ihre Einzel. Moritz 
Elsmann unterlag knapp 
in drei Sätzen, letztend-
lich kam ein knapper 
Sieg heraus (4:2). Im letz-
ten Spiel mussten die 
Hamelner beim Favori-
ten in Gehrden stark 
ersatzgeschwächt antre-
ten. Die Gehrdener, die 
einige Spieler aus dem 
Bezirkskader dabei hat-
ten, ließen den Hamel-
nern keine Chance und 
gewannen 6:0.

Danke an alle für ihren tol-
len Einsatz und auch an 
die Eltern für ihre Fahr-
dienste.

Maximilian Kock

Die 2. Herren sind mit dem 3. Platz zufrieden
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So oder so ähnlich muss es sich in diesem 
Winter zugetragen haben. Leider sind beim 
Tennis, anders als beim Fußball, noch keine 
Sofortkäufe möglich und 3:21 Matchpunkte 
lassen auch rein rechnerisch keinen Sieg zu. 
Höchstens ein Remis. Daraus wurde aber 
auch nichts.  Dafür gab es zwei Einstände 
der anderen Art zu feiern – sofern meine 
Recherchen richtig sind: Alexander Gehrin-
ger und Jonas Dorn bestritten ihre ersten Mat-
ches bei den Herren!

1011 – was sich wie der Binärcode eines 
Computers liest, sind in Wirklichkeit die 
errungenen Matchpunkte aus diesem eiszeit-

Was bleibt sonst noch zu sagen? Ach ja, ich 
lichen Winter. Nicht nur die Mannschaft fragt 

werde langsam alt. Sorry, dass ich am letzten 
sich, wie denn der Ausrutscher am zweiten 

Spieltag mit meinen 24 Lenzen den Alters-
Spieltag zu Stande kommen konnte. Aber 

schnitt so in die Höhe getrieben habe! J Auch 
immerhin ging es dort gegen den späteren 

wenn ich entfernungsbedingt leider nur an 
Meister. Brigitta-Elwerath Steimbke ist nicht 

einem Spiel teilnehmen konnte, möchte ich 
etwa irgendeine Kugelstoßerin, vielmehr 

der „Rasselbande“ für die tolle Saison dan-
dominierte die Mannschaft aus der Nähe von 

ken. In den nächsten Jahren werden wir noch 
Nienburg die 2. Bezirksklasse nach Belieben, 

sehr viel Freude an euch haben, die Gegner 
konnte letztlich aber nur gegen uns die „0“ hal-

dann hoffentlich weniger!
ten… das lag aber mit Sicherheit nur an unse-
rem langen Anfahrtsweg! Viele Grüße aus Köln Marcel

3. Herren: 3, 2, 1 . . . keins!
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Damen-Landesliga
DT Hameln – RW Barsinghausen II 6:0
DT Hameln – Essener TV 4:2
VfL Löningen – DT Hameln 6:0
TSV Havelse II – DT Hameln 4:2
SVE Bad Fallingbostel – DT Hameln 1:5
1. VfL Löningen 5  10:0     27:3
2. TSV Havelse II 5    7:3   17:13
3. DT Hameln 5    6:4   17:13
4. SVE Bad Fallingbostel 5    4:6   14:16
5. Essener TV 5    3:7   14:16
6. RW Barsinghausen II 5    0:10   1:29

2. Herren, 1. Bezirksklasse
DT Hameln II – Bückeburger WRB III 4:2
DT Hameln II – TC Bad Pyrmont II 0:6
DT Hameln II – TSC Fischbeck 5:1
TC Meerbeck II – DT Hameln II 2:4
SV Gehrden II – DT Hameln II 6:0
1. SV Gehrden II 5     9:1    25:5
2. TC Bad Pyrmont II 5    9:1    24:6
3. DT Hameln II 5    6:4  13:17
4. Bückeburger WRB III 5    4:6  14:16
5. TC Meerbeck II 5    1:9    9:21
6. TSC Fischbeck 5    1:9    5:25

Herren-Landesliga
Oldenburger TeV II – DT Hameln 5:1
Hildesheimer TC RW – DT Hameln 3:3
DT Hameln – TK Nordenham 3:3
VfL Osnabrück – DT Hameln 6:0
DT Hameln – TG Hannover 0:6
DT Hameln – BW Delmenhorst 3:3
1. TG Hannover 6   11:1       30:6
2. VfL Osnabrück 6    8:4     21:15
3. Oldenburger TeV II 6    7:5     20:16
4. Hildesheimer TC RW 6    6:6     18:18
5. Blau-Weiß Delmenhorst 6    5:7     16:20
6. DT Hameln 6    3:9     10:26
7. TK Nordenham 6    2:10     1:25

2. Damen, 2. Bezirksliga
SpVg Laatzen – DT Hameln II 0:6
DT Hameln II – TC Bad Pyrmont 6:0
RW Ronnenberg II – DT Hameln II 2:4
DT Hameln II – Hildesheimer TV II 6:0
1. DT Hameln II 4     8:0     22:2
2. RW Ronnenberg II 4    5:3     17:7
3. SpVg Laatzen 4    4:4   12:12
4. Hildesheimer TV II 4    3:5     9:15
5. TC Bad Pyrmont 4    0:8     0:24

3. Herren, 2. Bezirksklasse
DT Hameln III – BW Bad Nenndorf III 1:5
Brigitta-Elwerath Steimbke – DTH III 6:0
RW Rinteln III – DT Hameln III 5:1
DT Hameln III – TSV Egestorf 1:5
1. Brigitta-Elwerath Steimbke 4     8:0    21:3
2. BW Bad Nenndorf III 4    5:3    15:9
3. TSV Egestorf 4    5:3  14:10
4. RW Rinteln III 4    2:6    7:17
5. DT Hameln III 4    0:8    3:21

Tabellen von den Hallenpunktspielen 2009/2010

Daniel Weigelt
in Aktion

Herren 30, Oberliga

TuS Wettbergen – DT Hameln  2:4
TSC Göttingen – DT Hameln 4:2
DT Hameln – TC Seesen 5:1
SV Arnum – DT Hameln 2:4

1. TSC Göttingen 4      7:1 18:6 
2. DT Hameln 4      6:2 15:9
3. SV Arnum 4  4:4 13:11
4. TC Seesen 4      3:5 10:14
5. TuS Wettbergen 4  0:8 4:20

Herren 40, 1. Bezirksklasse
DT Hameln – RW Bad Salzdetfurth II 4:2
TC Alfeld – DT Hameln 0:6
TuS Wettbergen II – DT Hameln  0:6
DT Hameln – TB Stöcken 6:0

1. DT Hameln 4      8:0 22:2 
2. RW Bad Salzdetfurth II 4      5:3 17:7
3. TC Alfeld 4  5:3 14:10
4. TuS Wettbergen II 4      2:6 5:19
5. TB Stöcken 4  0:8 2:22

Herren 50, 1. Bezirksklasse
TV Hessisch Oldendorf – DT Hameln 1:5
DT Hameln – Hannoverscher SC 4:2
DT Hameln – SCB Langendamm 6:0

1. DT Hameln 3      6:0 15:3 
2. Hannoverscher SC 3      3:3 10:8
3. SCB Langendamm 3  3:3 9:9
4. TV Hessisch Oldendorf 3      0:6 2:16
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Die 27jährige Tennisspielerin aus Ilten bei 
Hannover war in der ersten Hälfte dieses 
Jahrzehnts eine der besten deutschen Profi-
spielerinnen. 1999 hatte sie den Sprung in 
das Profileben gewagt. 2005 war sie deut-
sche Meisterin der Damen und langjährig 
auch Mitglied der deutschen Nationalmann-
schaft, dem Fed-Cup-Team. Sie hat als Profi 
10 Titel bei der ITF-Tour und je einen Titel im 
Einzel und im Doppel bei der WTA-Tour 
erreicht! Dieser Tage konnte man der Presse 
entnehmen, daß sie ihre Spielpause, durch 
eine hartnäckige Verletzung erzwungen, in 
diesem Jahr noch nicht beenden wird. Sie Chance, Spitzentennis hautnah direkt vom 
und ihr Freund freuen sich auf den ersten Spielfeldrand mitzuerleben. 
Nachwuchs. Da gratulieren wir vom DTH und 
senden herzliche Grüße nach Hannover. Auch in den letzten drei Jahren waren junge 

Talente zu Gast beim DTH. Erinnern wir uns 
Martina war 1999 und im Jahr 2000 auf unse-

an Romina Oprandi aus der Schweiz. Insider 
rer Anlage Teilnehmerin beim DTH-Open. In 

kannten sie bereits: Im Mai 2006 startete 
beiden Jahren konnte sie sich souverän in die 

Romina Oprandi mit einer Wildcard in das 
Siegerliste der Damenkonkurrenz eintragen 

Level 1 WTA-Turnier in Rom, wo sie ihr Kön-
und hat mit ihrem druckvollen Spiel die 

nen unter Beweis stellte. Sie kämpfte sich bis 
Zuschauer begeistert.

in das Viertelfinale, wo sie jedoch Swetlana 
Sie sehen, beim DTH-Open haben sie die Kusnetsowa 4:6 7:5 und 6:7 unterlag. Diese 

Kennen Sie noch Martina Müller?

Martina Müller
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Viertelfinalqualifikation ermöglichte ihr den 
Einstieg in die Top 100. In Wimbledon 2006 
nahm sie zum ersten Mal an einem Grand-
Slam-Turnier teil. Nachdem sie die Qualifika-
tion absolvierte und ins Hauptfeld eintrat, 
hieß die erste Gegnerin wieder Swetlana Kuz-
netsowa. Auch dieses Mal ging der Kampf 
klar zugunsten Kuznetsowas aus, Oprandi 
verlor 3:6 und 2:6. Seit Wimbledon 2006 war 
sie regelmäßig auf WTA-Turnieren anzutref-
fen. Nach einer Verletzungspause, einem 
Armbruch beim Fußball(!) hatte sie sich das 
DTH-Open 2008 als erstes größeres Turnier 
ausgesucht. In fünf Matches gab sie nur 13 
Spiele ab, demonstrierte ihr Können und hielt 
dann den Siegerpokal in den Händen.

Seit einigen Jahren profitiert unser Turnier 
auch von dem Tennis-Bundesstützpunkt 
beim Niedersächsischen Tennisverband in 
Hannover. Hier sammeln sich die Talente im 
Internat und bereiten ihre Karriere vor. 2007 
startete zum Beispiel Alexandros Georgou-
das, 16jährig, in der ersten Runde des DTH-
Open gegen den an Nummer 1 gesetzten 
„Mister Bundesliga“, Mark Joachim. Er verlor 
knapp gegen den Routinier und fuhr wenig 
beachtet wieder nach Hannover ins Internat. 
Ein Jahr später war er in allen deutschen Zei- Auch in diesem Jahr werden sicher wieder 
tungen auf Seite 1 zu sehen: Als Ungesetzter viele engagierte Jugendliche und junge 
verlor er erst im Juniorenfinale der Australian Erwachsene alles geben, um Ranglisten-
Open gegen den topgesetzten Inder Yuki punkte zu erkämpfen. Vielleicht wird wieder 
Bhambri 3:6, 1:6. Das Super-Talent lebt im ein neues Nachwuchstalent dabei sein, wel-
Internat des Niedersächsischen Tennisver- ches einige Jahre später in der großen Ten-
bandes in Hannovers Südstadt und hat große niswelt auf sich aufmerksam machen wird.
Pläne: „Ich will unbedingt Profi werden, so 

Der Deutsche Tennisverein Hameln lädt alle schnell wie möglich unter die Top 50 der ATP-
Freunde des weißen Sports ganz herzlich Weltrangliste.“ 
vom 8. bis zum 11. Juli auf seine 10-Platz-
Anlage ein! Lassen Sie sich von beherzten 
Ballwechseln begeistern und bieten Sie den 
jungen Aktiven eine schöne Zuschauerkulis-
se. Auch in diesem Jahr ist das 24. DTH-
Open das dritte Turnier des Weserbergland-
Circuits. Gemeinsam mit den Tennisvereinen 
aus Rinteln und Springe wollen wir viele Spie-
ler und Spielerinnen für eine Woche ins 
Weserbergland locken.

Der Hauptpreis des Circuits wird wie im letz-
ten Jahr jeweils eine wertvolle Armbanduhr 
der Rintelner Manufaktur Schaumburg 
Watch sein.

Axel Rojczyk

Romina Oprandi (rechts) dominierte bei den 
DTH-Open 2008. In der Mitte Vassilos Tata-
ridis, der sie in seinem Restaurant bewirtete. 
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Stadtsparkasse Hameln

S p a r k a s s e
Weserbergland 31789 Hameln

ZAUNBAU

Perfekt in Dach und Fassade

Volksbank
Hameln-
Stadthagen

...eine starke Verbindung
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Wer aufmerksam den letzten Aufschlag gele- stens 16 Männer und 8 Frauen plus Tromm-
sen hat, wird gesehen haben, dass ler.
der DTH letztes Jahr mal in der Sportart Wer Lust hat, kann sich online unter 
fremd gegangen ist. Wir haben uns www.dthameln.de oder per E-Mail unter
nämlich auf das Wasser begeben. Auch herrenwart@dthameln.de anmelden. Natür-
diese Aktion löste bei den Teilnehmern lich erwarten wir an diesem Tag jede
große Begeisterung aus. Deshalb werden wir Menge Unterstützung durch Vereinsmitglie-
dieses Jahr wieder bei dem großen der vom Ufer aus. Das Organisationsteam 
Event auf der Weser mitmachen. Das Ren- (Markus Rosensky und Jens Biel) garantie-
nen findet am 19. Juni 2010 statt. Um das ren einen wirklich sehr schönen Samstag und 
Boot voll zu bekommen, suchen wir minde- ganz viel Spaß, also meldet euch an…

DTH wieder beim Drachenbootrennen dabei!

Um für die kommende Saison auf dem Ten- dauertraining, welches für jeden guten Spie-
nisplatz fit zu sein, habe ich folgenden Vor- ler notwendig ist. Treffpunkt, mittwochs 18.00 
schlag zu unterbreiten: Uhr, Felsenkellerweg an der Treppenanlage 
Ich biete an ab April, jeden Mittwoch um zum Klütturm. Ich hoffe auf rege Beteiligung 
18.00 Uhr, ein Waldlauftraining mit Gymnas- und würde mich über alle Altersgruppen freu-
tik durchzuführen. Wir fangen bei 3,5 Kilome- en.
ter an und können das dann Woche für Goetz Friedemann 
Woche steigern. Es geht hier um reines Aus- 1. Vorsitzender DTH

Fit werden für die Sommer-Tennis-Saison

Wie viele Vereinsmitglieder im Herbst Rücksprache mit der Firma Elektro-
schon mitbekommen haben, sind im letz- Hanisch genommen, die unsere ganze 
ten Sommer die Beleuchtungskörper unse- Elektrik auf der Tennisanlage seit Jahren 
rer Flutlichtanlagen erneuert worden. Im betreut. Die Kosten für eine Stunde betra-
Herbst haben schon viele Mitglieder und gen 5,00 €. Es wird durch die Firma Elek-
Mannschaften auch in den späten Abend- tro-Hanisch ein Automat installiert.
stunden trainieren können. Bezüglich der 
Kosten für eine Stunde Flutlicht habe ich Der Vorstand

Flutlichtanlage
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Am 30. und 31. Januar 2010 fanden in der 
Sportbox die offenen Jugend-Vereinsmeis-
terschaften des DTH statt, an der auch viele 
Jugendliche aus der Tennisschule Sven Feltz 
teilnahmen. In sehr netter und harmonischer 
Atmosphäre wurden viele attraktive Begeg-
nungen ausgetragen. Die Teilnehmer, viele 
Vereine aus Hameln und Umgebung sind ver-
treten gewesen, waren sichtlich begeistert 
vom Turnier und tollen Preisen und zeigten 
großes Engagement. Einen besonderen 
Dank möchten wir an dieser Stelle an die 
Eltern der jüngsten Spieler richten, die den 
erfolgreichen Turnierverlauf durch ihre Mithil-
fe erst möglich gemacht haben.

Insgesamt wurde in sieben Gruppen gespielt 
und jeweils ein Gruppensieger ermittelt. Bei 
den Minis siegte Enno Himmler vom DTH. 
Die Konkurrenz in der nächst höheren Alters-
klasse (Jahrgang 2000 und älter) konnte Sha-
vez Shuudry aus Hagen für sich entscheiden.

Die meisten Teilnehmer traten allerdings bei 
den Junioren A/B an. Hier wurden sämtliche 
Spieler und Spielerinnen in fünf Gruppen ein-
geteilt, um gegen möglichst gleichstarke Geg-
ner interessante und fordernde Matches 
bestreiten zu können.

In den unterschiedlichen Gruppen setzten 
sich schließlich mit Sebastian Zschoch, Eve-
lyn Wagner, Mike Sadlau und Julius Kock vier 
Spieler vom DTH durch. Die fünfte Gruppe 
konnte Robert Kock vom HTC für sich ent-
scheiden. Bleibt zu hoffen, dass wir auch im 
Sommer ähnlich spannende Vereinsmeister-
schaften erleben werden!

Sarah Schwarz und Ernst Wahle

Jugend-Saisonvorbesprechung
Für alle Jugendlichen, die am Punktspiel-
betrieb teilnehmen, ist am 10. April um 16 
Uhr während der Saisoneröffnungsparty 
beim DTH eine Saisonvorbesprechung, 
um Spieltermine, Mannschaftsführung, 
Bälle, Essen usw. zu besprechen. Bitte 
kommt alle zu diesem Termin, damit die 
Saison reibungslos verlaufen kann!!! 
Bringt gern eure Eltern mit, damit z. B. 
auch Dinge wie Fahrgemeinschaften 
besprochen werden können.   S. Schwarz

Offene Jugendvereinsmeisterschaften
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Pfingst-
sonntag,

23. Mai,
ab 10 Uhr

Das Turnier für alle Mitglieder. 

Zusammen solltet ihr im Mixed-

Doppel mindestens 60 Jahre alt 

sein. Falls kein passender Partner 

zur Hand ist, könnt ihr euch als 

Single in die Meldeliste eintragen. 

Der Sportausschuss hilft dann bei 

der Partnersuche. Gespielt wird 

jeweils ein Langsatz bis 9.

Meldeschluss ist am Montag, der 

17. Mai, um 18 Uhr.

Pfingst-
Mixed-

Turnier
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17 Mannschaften gehen bei den Erwachse- Mitbewerber. Auch die Gefahr, so ggf. Mann-
nen in dieser Saison an den Start. Die Vorbe- schaften vom Spielbetrieb zurück ziehen zu 
reitung der Saison bringt immer wieder Aufre- müssen und Strafgelder zu verursachen, hält 
gung, Sorgen und fast schlaflose Nächte. Die keinen von seiner persönlichen Glücksfin-
Infamitäten des Lebens schlagen auch beim dung ab. 
Tennis zu. Die langjährig erfolgreiche Herren 

Sie merken, eine gewisse Frustration ist 60 von Hermann Biel mussten wir kurzfristig 
kaum zu verbergen. Die meisten haben keine zurück ziehen. Krankheitsbedingte Ausfälle 
Vorstellung davon, wie viel Arbeit der Sport-ließen die Spielerdecke zu dünn erscheinen. 
ausschuss mit der Durchführung des Spiel-Jetzt müssen die Übriggebliebenen sich bei 
betriebs hat. Auch ich habe vor meiner Tätig-Manfred Kalms‘ 2. Herren 60 und dem Team 
keit im Vorstand erst von Ende April bis zum von Ernst Wahle einreihen, die als Absteiger 
letzten Punktspieltag an die Saison gedacht aus der Nordliga Herren 55 in die Landesliga 
und dennoch erwartet, daß alles perfekt vor-Herren 60 gewechselt sind.
bereitet ist. Eine große Hilfe sind Mann-

In anderen Mannschaften lässt der volle Ter- schaftsführerInnen, die mitarbeiten und die 
minplan bei einigen überraschend nur die Teil- Organisation ihres Teams im Griff haben. 
nahme an dem einen oder anderen Spieltag Ganz besonders ist hier Petra Kallmeyer zu 
zu. Andere wiederum wollen nur bei Heim- erwähnen, die die schwere Aufgabe hat, die 
spielen mitmachen, um die langdauernde Damen 30 am Leben zu erhalten. 
Reise zu vermeiden. Manche spielen hinge-
gen lieber nur auswärts. So fallen zwar Rei- Die Regeln für einen Vereinswechsel haben 
se- aber keine Bewirtungskosten an. Beson- sich geändert. Der niedersächsische Tennis-
ders humorige Vereinskameraden wechseln verband hat im letzten Jahr die Spiellizenz 
noch kurzerhand zur Konkurrenz oder zum eingeführt. Während bisher die Regelung 

Die DTH-Sommersaison 2010

B E S T A T T E R
VOM HANDWERK GEPRÜFT

31785 HAMELN • OSTERTORWALL 24 • TELEFON 0 51 51 - 9 51 10  • www.heine-bestattungen.de 

Seit mehr als 50 Jahren sind wir 
Ihr Ansprechpartner in schweren Stunden.

Auguste HEINE
Bestattungswesen GmbH

Eigener Abschiedsraum im HefeHof

Beratung

Bestattungsvorsorge

Betreuung

29



Hameln · Stüvestraße 43 · ( (0 51 51) 95 86 20 
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 bis 18.30 Uhr · Sa. 8.00 bis 13.00 Uhr

Hess. Oldendorf · Steinbrinkweg 10 · ( (0 51 52) 10 42 
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 bis 18.00 Uhr · Sa. 8.00 bis 13.00 Uhr
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schaftsführerin Jana Riedel, will den Klas- Alle anderen Mannschaften werden ebenso 
senerhalt in der Oberliga schaffen. Die erste ambitioniert in die Saison starten. Kommen 
Saison nach dem Aufstieg ist bekanntlich die Sie auf die Anlage an den Wochenenden. Die 
schwerste, die Aufgabe wird nicht leicht wer- sportliche Atmosphäre ist ansteckend. Auch 
den. Sieben Begegnungen stehen an. Bei die Mannschaften der unteren Spielklassen 
den drei Heimspielen bitten wir Sie um eine bieten oft spannende Matches. Neu formiert 
gut besetzte Tribüne, die eine tolle Atmo- hat sich die 2. Damen-40-Mannschaft. Chris-
sphäre schafft. Es wird sich lohnen: In der tiane Seidel hat Werbung gemacht, im Winter 
Oberliga wird die eine oder andere norddeut- hat frau fleißig bei der Tennisschule Feltz trai-
sche Spitzenspielerin bei uns zu Gast sein. niert und nun soll die erste Saison erfolgreich 
Unsere Supertruppe ist in jedem Fall sehens- gespielt werden. Sie können die Termine 
wert und so ist begeisterndes Tennis garan- dem Spielplan in der Mitte des Heftes entneh-
tiert. men. Aktuelle Änderungen werden laufend 

auf unserer Homepage bekannt gegeben.Bei der jungen 1. Herren haben wir uns für 
den Sommer auch den Klassenerhalt in der Axel Rojczyk
Landesliga auf die Vereinsfahne geschrie-
ben. Im Winter hat es ja leider nicht geklappt, 
aber die Leistungen berechtigen zur Hoff-
nung, dass der Abstieg im Sommer kein 
Thema ist. Zumal die Mannschaft sich mit 
dem Stadthagener Eric Volochin verstärkt, 
der im Rahmen einer Spielgemeinschaft zum 
DTH stößt. Auftakt der Heimsaison ist der 9. 
Mai gegen den Braunschweiger THC.

Eric Volochine (Spitzname: Sonny) kommt 
von GW Stadthagen zu uns. Er ist 19 Jahre 
alt, Schüler und spielt seit 1998 Tennis. In 
diesem Winter gewann er den Kreis-
meistertitel bei den Herren. Er wird künftig mit 
Benno Wunderlich, Daniel Weigelt und den 
drei anderen Youngsters in der Landesliga 
antreten.
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Sind Sie schon Dewezet-Leser?
Abonnements: 05151/2007

Ihre Zeitung

Bei allen sportlichen
Veranstaltungen dabei

34



Wie im letzten Aufschlag angekündigt haben 
wir es geschafft! Wir spielen im Sommer 
genauso wie im Winter in der Oberliga. Um 
dort jedoch personell richtig gerüstet zu sein, 
haben wir uns mit den Herren von GW Stadt-
hagen zu einer schlagkräftigen Mannschaft 
zusammengeschlossen. Namentlich sind 
dies Ulrich Makowka, Oliver Theiß und Lars 
Horst, mit denen wir uns über viele Jahre hin-
weg schon heiße Fights geliefert haben.

Die neue Mannschaftsaufstellung lautet
somit:

1.  Florian Feuerhake
2.  Uli Makowka
3.  Oliver Theiß
4.  Markus Rosensky
5.  Jens Biel 
6.  Sven Feltz
7.  Andre Malke
8.  Lars Horst

Die Mannschaft startet als Spielgemein-
schaft unter dem Banner vom GW Stadtha-

Arnum aus dem Weg zu räumen. Von diesen 
gen, wobei die Heimspiele wechselseitig aus-

5 Mannschaften ist die Truppe vom TSC Göt-
tragen werden. 

tingen als stärkster Gegner einzustufen. Die 
In dieser Aufstellung haben wir den Gruppen- Herren aus der Studentenstadt hatten sich, 
sieg als klares Saisonziel definiert. Ein erster wie wir auch, im Winter erstmals als Herren 
Platz bedeutet aber nicht automatisch den 30 in der Oberliga angemeldet.  Dort gab es 
Aufstieg in die Nordliga. Um dies zu errei- für uns leider eine bittere 4:2-Auswärtsnie-
chen, müssen noch Ausscheidungsspiele mit derlage, für die wir uns am letzten Maiwoch-
der Parallelstaffel sowie den Landesmeistern enende gerne Revanchieren möchten. 
aus Hamburg und Schleswig Holstein sieg-

Wir fiebern stark der Saison entgegen und 
reich abgeschlossen werden. 

sind schon heiß wie Frittenfett. Etwas Unter-
Um dahin zu gelangen, haben wir die Mann- stützung kann ja trotzdem nie schaden und 
schaften vom Mündener TC, THC Lüneburg, daher freuen wir uns jetzt schon auf Euren 
TSC Göttingen, TC Seesen und vom SV Besuch zu unseren Spielen.  Eure Herren 30

Heiß wie Frittenfett

Die Herren 30 von links oben: Ulrich Makow-
ka, Lars Horst, Florian Feuerhake und Andre 
Malke, davor kniend: Markus Rosensky, 
Oliver Theiß, Jens Biel. Es fehlt auf dem Foto 
Sven Feltz.

Besuchen Sie unser Musterhaus-Zentrum
im Baugebiet Wangelister Feld

Zinngießerstr. 15, 31789 Hameln
Tel. 0 51 51 / 95 38 40, Fax 0 51 51 / 95 38 42

Otto Baukmeier Holzbau, Fertigbau GmbH & Co. KG
Otto-Körting-Str. 3,    31789 Hameln,     Tel. 0 51 51 / 95 38-0,    Fax 0 51 51 39 51
info@meisterstueck.de                                                        www.meisterstueck.de
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Name: Florian Feuerhake

Alter: 30 Jahre

Beruf: Tischler

Tennis seit: 1984

Größter Erfolg: Bezirksmeister Herren

Bester Schlag: Aufschlag

Hobby: Arbeiten, Lesen

Name: Oliver Theiß

Alter: 43 Jahre

Beruf: Rechtsanwalt

Tennis seit: 1971

Größter Erfolg: Deutscher Meister bei
Herren 40 (GW Lingen)

Bester Schlag: Rückhand kurz cross

Hobby: Fußball, Kinder, Wasserski

Name: Markus Rosensky

Alter: 30 Jahre

Beruf: Vermessungstechniker

Tennis seit: 1989

Größter Erfolg: Mehrf. Jugend-Kreismeister

Bester Schlag: Rückhand Retourn

Hobby: Angeln, Joggen und Essen

Name: Uli Makowka

Alter: 39 Jahre

Beruf: Berufschullehrer

Tennis seit: 1973

Größter Erfolg: Norddeutscher Meister bei
Herren 30

Bester Schlag: Rückhand Slice

Hobby: Gartenarbeit

Steckbriefe der 1. Herren 30 in der Oberliga
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Name: Jens Biel

Alter: 40 Jahre

Beruf: Betriebswirt

Tennis seit: 1976

Größter Erfolg: Hattrick Bezirksmeister  bei
Herren 30

Bester Schlag: Vorhand

Hobby: Skilaufen, Tanzen

Name: Andre Malke

Alter: 41 Jahre

Beruf: Betriebswirt

Tennis seit: 1975

Größter Erfolg: Bezirksmeister Ostwestfal.

Bester Schlag: Rückhand Smash Stop

Hobby: FC Bayern, Essen, Joggen

Name: Lars Horst

Alter: 39 Jahre

Beruf: Elektrotechniker

Tennis seit: 1981

Größter Erfolg: Herren 30 Mannschaft 2010

Bester Schlag: Reflexvolley

Hobby: Skifahren, Motorradfahren

Name: Sven Feltz

Alter: 32 Jahre

Beruf: Tennislehrer

Tennis seit: 1984

Größter Erfolg: Einzelsieg bei Punktspiel
gegen Göttingen Winter 09

Bester Schlag: Aufschlag

Hobby: Die Tochter, Essen

Steckbriefe der 1. Herren 30 in der Oberliga
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Wir unterstützen das
große Tennis-Highlight
in Hameln

Wir unterstützen das
große Tennis-Highlight
in Hameln

Reimann Dachdeckerei

Autohaus Gebr. Siekmann

Sparkasse Weserbergland

Zaunbau Heinz Gümpel

Stadtsparkasse Hameln

Volksbank Hameln-Pyrmont

Dewezet

Scap Sportcenter

Getränke Waldhoff
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vom 8. bis 11. Juli 2010
in Hameln, Tönebönweg
vom 8. bis 11. Juli 2010
in Hameln, Tönebönweg
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Interessierte Sponsoren für neuformierte
2. Damen 40 gesucht: Wertvoll in die
aufstiegsorientierte Mannschaft investieren

Wir stellen uns hiermit vor

1.  Renate Schulten 
2.  Dagmar Meistering
3.  Ramona Sohns
4.  Christiane Seidel
5.  Antje Burmester
6.  Sabine Weßel

Mit vielen Vorteilen
Von 20 bis 60 einsetzbar
Spielbereit in Röcken und Hosen
Immer gut gelaunt
Gewinnorientiert
Gesellig
Farblich völlig flexibel 

Eine junge Mannschaft freut sich sehr darauf
Wettkampferfahrungen zu sammeln. Freuen
uns sehr über tatkräftige Unterstützung von
der Tribüne. 

PS. Sponsorenbewerbungen werden nach
       Poststempel berücksichtigt 

1. Kreisliga – wir kommen!

-Clubwirtin Rosi
– Das gepflegte Clubhaus

– Die Terrasse, der Treffpunkt für
sportliche und gesellschaftliche
Veranstaltungen

– Eigene Gastronomie

– Das Restaurant im DTH auch für
Nichtmitglieder

– Ausrichtung von Veranstaltungen,
Festen und Familienfeiern jeglicher
Art

Anfragen richten Sie bitte an unsere
Vereinswirtin Frau Pivodic, Telefon 0162-2322146
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Dagmar MeisteringRenate Schulten

seit 2006 beim DTH, vorher in Uslar gespieltSeit Juli 2008 beim DTH
(Damen 30)

Hobby: Radfahren, Tennis, Renovieren,
Hobby: Interessante Reisen. Leben in derWerken, Gartenarbeit
Großfamilie

Was mag ich: Sommer + Wärme,
Was mag ich: Mit netten Freunden Tennisnette Freunde
spielen

Was mag ich nicht: Matschewetter + Kälte
Was mag ich nicht: Zu viel Termindruck(auch bei Menschen)

Lieblingsgericht: Alles schmeckt mir, wenn es Lieblingsgericht: Ich mag eigentlich alles, vor 
gut gekocht ist.allem, wenn ich eingeladen werde und mal 

nicht selber kochen muss – kein Fast Food Lieblingsmusiker: Lang Lang,
Nigel Kennedy, Anna NetrebkoLieblingsmusiker: Kein spezieller. Wenn mir 

ein Lied gefällt, dann ist mir der Interpret egal.

Steckbriefe der 2. Damen 40 in der Kreisliga

Container

Figna
t Container 1,5 – 7,5 m³

t Spezial-Schmalspurfahrzeuge

t Kies- und Sandtransporte

t Astbestentsorgung

Voldagsen 11
31863 Coppenbrügge

Tel. 0 51 56 / 70 71
Fax 0 51 56 / 99 03 94

www.container-figna.de
Container-Figna@t-online.de

40



Christiane Seidel

Ramona Sohns Seit ewig beim DTH
Seit 2003 beim DTH

Hobby: Tennis, Schwimmen, Skifahren
Hobby: Unkraut vernichten, Kreuzfahrten

Was mag ich: Weißwein und Käse,
Was mag ich: Käse und Rotwein gemütliche Abende mit Freunden

Was mag ich nicht: Nebel Was mag ich nicht: Disharmonie

Lieblingsgericht: Kartoffelsuppe Lieblingsgericht: Salat

Lieblingsmusiker: Michael Jackson Lieblingsmusiker: Herbert Grönemeyer

Steckbriefe der 2. Damen 40 in der Kreisliga

31785 Hameln • Gröninger Straße 12 (Ecke Erichstraße)
Tel. 0 51 51 / 70 99 • Fax 0 51 51 / 4 47 95 • E-mail: Info@kanzlei-kock.de

www.kanzlei-kock.de

Dr. Horst Kock
Rechtsanwalt
und Notar a. D.
Grundstücksrecht
Wohnungs-
eigentumsrecht

Dr. Walter-D. Kock
Rechtsanwalt 
und Notar a. D.
Gesellschaftsrecht
Handelsrecht
Erbrecht

Thomas Kock
Rechtsanwalt
und Notar
Mietrecht
Familienrecht
Gesellschaftsrecht

Stefan Kock
Rechtsanwalt
und Notar
Verkehrsrecht
Arbeitsrecht
Baurecht

Claudio Griese
Rechtsanwalt
Allg. Zivilrecht
Verwaltungsrecht
Strafrecht

Vertretungsberechtigung bei allen Amts-, Land- und Oberlandesgerichten
Tätigkeitsschwerpunkte:
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Antje Burmester

Seit 2005 beim DTH Sabine Wessel
Hobby: Arbeiten, Garten, Reisen, Kochen, Seit September 2008 beim DTH
Inlinern, Surfen, Schwimmen,Tennis

Hobby: Kochen, Inliner, Schwimmen 
Was mag ich: Zeit haben, im Cafe sitzen und

Was mag ich: Käse und Rotwein,lesen
schöne Abende mit lieben Freunden

Was mag ich nicht: „Laberbacken“ und „das 
Was mag ich nicht: schlecht gelauntegeht nicht“
Menschen

Lieblingsgericht: Spaghetti al dente mit
Lieblingsgericht: alles außer Rote Beete undKerbel und Shrimps – mmmmh
Austern

Lieblingsmusiker: Phil Collins, Korsische und
Lieblingsmusiker: Bon Jovi, Reamon,italienische Popsongs, R&B, Klassik vor
Phil Collins, Nigel Kennedy allem Harfenmusik, Funk, Soul, Jazz

Steckbriefe der 2. Damen 40 in der Kreisliga
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FÜR IHR RECHT …
… setzen wir uns ein !

164er Ring 16 • 31785 Hameln
Telefon: 0 51 51 / 98 72-0
Telefax: 0 51 51 / 98 72-4
Email: info@v-alvensleben.de
Internet: www.v-alvensleben.de

von Alvensleben · Effe • Wohlfahrtvon Alvensleben · Effe • Wohlfahrt
R e c h t s a n w a l t s k a n z l e i & N o t a r i a tR e c h t s a n w a l t s k a n z l e i & N o t a r i a t
Kanzlei v. Alvensleben & EffeKanzlei v. Alvensleben & Effe
R e c h t s a n w ä l t e – F a c h a n w a l t – N o t a rR e c h t s a n w ä l t e – F a c h a n w a l t – N o t a r
vertretungsberechtigt an allen Amts-, Land- und Oberlandesgerichten

Dirk Effe
Rechtsanwalt + Notar
.

Gesellschaftsrecht, Grundstücks- und
Immobilienrecht

Arbeitsrecht, Strafrecht, Vertragsrecht,

Roman v. Alvensleben
Rechtsanwalt,
Fachanwalt für Strafrecht
Verkehrsrecht, Arztrecht,
Medienrecht, Erbrecht



Das System – National etabliert (Damen Position 1 - 500 und Herren Position 
Rund 75.000 Spielerinnen und Spieler, die 1 - 700) geführt werden. In der LK 20 bis 23 
am NTV-Mannschaftswettspielbetrieb teil- befinden sich in der Regel Spieler der unte-
nehmen, erhalten für 2010 eine persönliche ren Spielklassen. Die Leistungsklassen sind 
Leistungsklasse (LK). Diese orientiert sich für altersklassenübergreifend anwendbar. Es 
die Ersteinstufung einmalig an der Spielposi- gibt nur eine LK zu einer Person, egal in wel-
tion der jeweiligen Spiel- und Altersklasse cher Altersklasse diese spielt. 
aus der Spielzeit 2008. Danach werden die 
Ergebnisse des Sommers 2009 zur Berech- Das Punktsystem – Die Praxis
nung der aktuellen LK herangezogen. Damit So viele LK-Punkte gibt es für einen Sieg 
setzt der NTV ein nationales System um, das gegen Spieler, die
in einigen Landesverbänden bereits seit Jah- 2 und mehr LK besser eingestuft
ren erfolgreich etabliert ist. sind 150 Punkte

1 LK besser eingestuft sind          100 Punkte
LK 1 – LK 23 in der gleichen LK eingestuft sind  50 Punkte
Derzeit gibt es 23 Leistungsklassen, die alle 1 LK schlechter eingestuft sind   30 Punkte
Altersbereiche ab elf Jahren bis zu den 2 LK schlechter eingestuft sind   15 Punkte
Senioren umfassen. In der LK 1 befinden sich 3 LK schlechter eingestuft sind   10 Punkte
alle Spielerinnen und Spieler, die in der jewei- 4 und mehr LK schlechter
ligen offiziellen Aktiven-Rangliste des DTB eingestuft sind     5 Punkte

Die neuen Leistungsklassen im NTV
Welche LK habe ich?
Seit Anfang Januar finden alle Spieler des NTV ihre persönliche LK unter www.ntv-tennis.de → 
The League  →  Vereine  →  Vereinsübersicht
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Der Start war am 13. März 2010 um 20 Uhr! ten Saison werden wir 4 mal starten und hof-
Endlich wieder fand ein Moonlight-Tunier fen auf die Unterstützung von Manfred Ley. 
vom DTH statt und es war ein voller Erfolg! Danke!
Die Organisatoren Kerstin Rojczyk und 

Der Erlös des Abends in Höhe von über 300 € 
Christiane Seidel haben mit Unterstützung 

kommt der Jugend des DTH zu Gute! Dazu 
von Axel Rojczyk den geplanten Termin vom 

haben alle Spieler und Spielerinnen des 
20. März 2010 kurzerhand aus privaten Grün-

Abends beigetragen und wir bedanken uns 
den (Osterferien) vorgezogen.

sehr herzlich. Insgesamt hatten wir einen 
schönen und erfolgreichen Abend!Leider mussten wir an diesem Termin auf 

Manfred Ley verzichten. Insgesamt konnten Mit sportlichen Grüßen
wir 28 Tennisfreunde gewinnen, wobei die 

Kerstin Rojczyk und Christiane Seidel
Damen mit 19 Teilnehmerinnen deutlich über-
legen waren. Austragungsort war die Tennis-
halle am Aubuschweg und wir spielten von 20 
bis 24 Uhr, also bis spät in die Nacht hinein. 
Inklusive war ein leckeres Buffet, damit auch 
alle Spieler und Spielerinnen sich stärken 
konnten. Wir hatten alle sehr viel Spaß und 
Geselligkeit und Dank der technischen 
Unterstützung von Sportwart Axel Rojczyk 
auch viele interessante Begegnungen! Die 
ersten Drei erhielten einen Preis. Besonderer 
Dank gilt der Bücherei Matthias und der Ten-
nisschule Sven Feltz, die die Preise gestiftet 
haben. 

Sybille Schillig belegte Platz drei, Platz zwei 
ging an Viorica Bädermann. Sieger des 
Abends wurde Gerhard Sohns – herzlichen 
Glückwunsch! Somit ist das Moonlight-Drop- 
in wieder zum Leben erwacht. In der nächs-

Moonlight-Drop-in-Turnier zum Leben erweckt!

Die Spieler und Spielerinnen auf den hinteren 
Tabellenplätzen bekamen als Trost Bälle 
überreicht. Rechts die beiden Turnier-
Organisatorinnen Christiane Seidel und 
Kerstin Rojczyk.
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Nach reger und freudiger Beteiligung an dem 
ersten DTH-Open Junior, stand für uns fest, 
dass es in diesem Jahr eine Wiederholung 
geben muss. Zudem wird es eine Erweite-
rung zu den Altersklassen U12 und U14 
geben. Die U16 werden jetzt zusätzlich in das 
Turnier mit aufgenommen. Das DTH-Open 
Junior findet, wie letztes Jahr, vor den DTH-
Open statt und zwar vom 5.  bis 7. Juli 2010. 
Natürlich kann auch dieses Turnier, genauso 
wie die DTH-Open, nicht ohne Helfer und 
Sponsoren bewältigt werden, deswegen wür-
de ich mich über Meldungen diesbezüglich 
sehr freuen.

Markus Rosensky – Turnierleiter

2. DTH-Open-Junior

Die gute Adresse
für Bad und Heizung

=Sanitäre Installation

=Bauklempnerei

=Heizungs- und Lüftungsbau

=Klima- und Solartechnik

Planung · Beratung · Ausführung

Horst Latzel
GmbH & Co. KG
Klütstraße 82
31787 Hameln

Telefon
(0 51 51) 9 87 00

Telefax
(0 51 51) 6 77 63

   
Deisterallee 18, 31785 Hameln            Tel. (0 51 51) 60 66 23, Fax (0 51 51) 78 42 43

 

Ramona
Sohns

 
      Öffnungszeiten: Montag – Freitag 9 – 13 Uhr

      Dienstag + Donnerstag 15 – 18 Uhr
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Der DTH dankt allen Werbe-
partnern und Sponsoren für das
gezeigte Engagement. Unsere

Mitglieder fordern wir auf, diese
Partner bei ihren Einkäufen

besonders zu berücksichtigen!
Der Vorstand
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Der DTH
dankt allen Werbepartnern und Sponsoren

für das gezeigte und künftige Engagement.

Unsere Mitglieder fordern wir auf, diese

Partner bei Ihren Einkäufen besonders

zu berücksichtigen!

 Der Vorstand

Sichtblendenwerbung

Firma Baukmeier

Malermeister Ernst Deutsch

Elektro Hanisch

Car akustik

Enertec

Gümpel Zaunbau

Kastner Dachdeckereibetrieb

Pro Office

Stadtsparkasse Hameln

Wolfgang Rendorf Tennisplätze

Deister- und Weserzeitung Hameln

Schaper-Baustoffe, Lügde

Sparkasse Weserbergland

Scap Sportcenter

Bandenwerbung auf den Plätzen

Betten-Knemeyer

Lamperski-Optik

Restaurant „Mediterran”

Stolper Gardinen

Der DTH
dankt allen Werbepartnern und Sponsoren

für das gezeigte und künftige Engagement.

Unsere Mitglieder fordern wir auf, diese

Partner bei Ihren Einkäufen besonders

zu berücksichtigen!

 Der Vorstand



Der 1. Vorsitzende, Goetz Friedemann, eröff- Top 2 Genehmigung des Protokolls
net um 19.45 Uhr die diesjährige Jahres-  9. 2. 2009
hauptversammlung des DTH und stellt fest, Das Protokoll wird von der Mitgliederver-
dass die Einladung an die Mitglieder ord- sammlung einstimmig angenommen.
nungsgemäß und fristgerecht gem. § 16 der 
Satzung im Aufschlag 1/2010 erfolgt ist. Top 2.1 Verlesen und Genehmigung des

Protokolls vom 25. 9. 2009 35 stimmberechtigte Mitglieder nehmen an 
der Jahreshauptversammlung teil. Das Protokoll wird von der Mitgliederver-

sammlung einstimmig angenommen.Vom Vorstand sind anwesend:

  Goetz Friedemann, Thomas Lühr, 
Top 3 Geschäftsbericht des  Dr. Joachim Sohn, Dr. Axel Rojczyk, 

1. Vorsitzenden  Sarah Schwarz
Goetz Friedemann stellt fest, dass Anträge 

Top 1 Genehmigung der Tagesordnung mit Beschlusscharakter zur Erweiterung der 
Die Tagesordnung wird von der Mitglieder- Tagesordnung bei ihm nicht eingegangen 
versammlung einstimmig angenommen. sind.

Protokoll der Jahreshauptversammlung
am Montag, 8. Februar 2010, im Clubhaus

AME-Technik
Arendt, Mildner & Evers GmbH
Reichardstraße 6
31789 Hameln

Telefon (0 51 51) 95 68-0
Telefax (0 51 51) 95 68-12

TECHNIK  NACH  MASS

Heizung – Sanitär – Solartechnik

Lüftung – Klima – Kälte

R o h r l e i t u n g s b a u

Industrielle Medienversorgung

MSR – DDC – Elektrotechnik

U m w e l t s c h u t z

49



50



Jens Biel fand das traditionelle Pfingstturnier Goetz Friedemanns Glückwunsch gilt der 
statt, 19 Paarungen nahmen daran teil. Damenmannschaft 50, die bei den Sommer-
Gesponsert wurde das Turnier von Dr. Andre- punktspielen alle Spiele gewonnen haben. 
as Dräger, ihm gebührt besonderer Dank. Als Auch die erste Damenmannschaft war erfolg-
Sieger gingen Ulla Grotemeier und Jens Biel reich und sicherten sich einen Platz in der 
hervor. Oberliga.

Der Tennis-Reiter-Golf Ball, am 14. 11. 2009 Im August fand die von dem Ehepaar Biel her-
war ein gesellschaftliches Ereignis in vorragend organisierte Fahrradtour statt, 
Hameln, die Organisation lag in diesem Jahr auch ihnen ganz besonders herzlichen Dank.
in den Händen des DTH-Vorstandes.Helga und Tulle Sempf organisierten, wie in 

jedem Jahr, die Herbstwanderung mit An dieser Stelle dankt Goetz Friedemann der 
anschließendem Grünkohlessen, auch dafür Örtlichen Presse und Radio Aktiv für die 
dankt Goetz Friedemann.

Der 2. Vorsitzende Thomas Lühr orga-
nisierte das DTH-Skat-Turnier und 
ging als Sieger hervor.
Auch das hervorragende Abschnei-
den bei dem Drachenbootrennen auf 
der Weser erwähnt Goetz Friede-
mann.

Abschluss der alljährlichen Veran-
staltungen war die Weihnachtsfeier 
im Clubhaus.

Goetz Friedemann erwähnt die Fahrt 
zu den Gerry-Weber-Open, diese 
Fahrt wird auch in diesem Jahr statt-
finden.

Er bedauert, dass die Vereinsmeis-
terschaften im Jahr 2009, wegen zu 
geringer Beteiligung, nicht stattge-
funden haben und spricht die Hoff-
nung aus, dass dieses Ereignis in die-
sem Jahr stattfinden wird.

51



52



Die Gastronomie wird auch in 
Zukunft von Frau Pivodic übernom-
men.

Goetz Friedemann kommt zum 
Schluss seines Berichtes und bittet 
die Mitglieder, die Sponsoren des 
Aufschlags bei ihren Einkäufen 
besonders zu berücksichtigen.

Er weist auf die Homepage des 
DTH hin, die von Ute Klapproth und 
Markus Rosensky laufend auf den 
neuesten Stand gebracht wird.

Goetz Friedemann dankt der Mit-
gliederversammlung für Ihre Auf-
merksamkeit.

Top 4 Bericht des
2. Vorsitzenden

Thomas Lühr – 100 Tage im Amt – 
dankt nachträglich für das ihm ent-
gegengebrachte Vertrauen bei der 
Wahl zum 2. Vorsitzenden, an der 
er nicht persönlich teilnehmen konn- Auch Thomas Lühr spricht die angespannte 
te. finanzielle Lage des DTH an, es muss überall 
Er zählt einige von ihm begonnene Projekte gespart werden, Investitionen wird es in der 
auf: nächsten Zeit nicht geben.

Sortierung und Beschriftung von
Er dankt Herrn Koch, der in den wohlverdien-

Schlüsseln für die Türen und
ten Ruhestand gegangen ist, für seine lang-

Schlösser auf der DTH-Anlage
jährige Arbeit im DTH.

Aufräumungsarbeiten der
Schränke im Flur, Ein Wachstum der Mitgliederzahl hält Tho-
Heizungsraum und Keller. mas Lühr für unwahrscheinlich, da der Ten

Marion Kalms-Shiyoo
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Immer eine gute Wahl –

www.malertest.de

Unsere Kunden haben
uns mit »sehr gut« zertifiziert!

Telefon (0 51 51) 55 88 55 · Fax 
www.maler-deutsch.de 

(0 51 51) 55 88 50

54



Per 31. 12. 2009 wiesen die DTH-Konten fol-
gende Salden aus:

Stadtsparkasse Hameln       Soll   € 8.460,62

Sparkasse Weserbergland   Soll     €  316,20

VB Hameln-Stadthagen (DTH-Open)
Haben     € 0,28

VB Hameln-Stadthagen (Cash-Kto.)
Haben € 723,89

Das Darlehen bei der Stadtsparkasse Ha-
meln wies per 31. 12. 2009 eine Restschuld 
von € 46.221,49 aus.

Top 7 Bericht der Jugendwartin

Die Jugendwartin Sarah Schwarz beginnt 
ihren Bericht mit der Bitte an die Mitglie-
derversammlung Jugendliche für den Tennis-
sport zu werben.

Über die Erfolge und Platzierungen der 
Jugendlichen ist eine ausführliche Aufstel-
lung im Aufschlag 1/2010 zu finden.
Sarah Schwarz hebt besonders den Erfolg 

Jugendwart in  Sarah Schwarz ehr t  
stellvertretend für die Juniorinnen-B-
Mannschaft Evelyn Wagner.

Auch die 1. Damenmannschaft war 
anwesend. Von links: Christina Graf, Jana 
Haas und Julia Graf.

Kanzlei

Markus Fuhrmann

Steuerberater4 3

Kummerstraße 18 a
31020 Salzhemmendorf

Telefon 0 51 53 / 8000 300
Telefax  0 51 53 / 8000 302

Mobil 01 71 / 40 28 440

info@kanzlei-markus-fuhrmann.de

www.kanzlei-markus-fuhrmann.de

Beratung bei Existenzgründungen

Vereinsbesteuerung

Erstellung von Jahresabschlüssen

Finanz- und Lohnbuchhaltung

Wirtschafts- und Unternehmensberatung

Betriebliche Steuererklärungen

Private Steuererklärungen

Sanierungsplanungen

Beratung bei Geschäftsübertragungen
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ELEKTRO HANISCH

Installation in:

Inh. Peter Ulbrich

Industrie-, Gewerbe- u. Wohnanlagen
31785 Hameln, Fischbecker Straße 30

Telefax 4 21 03 · Telefon 2 41 32 
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Wehler Weg 63

31785 Hameln

Telefon (0 51 51) 2 30 74 / 75

Telefax (0 51 51) 2 30 76

GEFRA m. b. H.
Akustik-Trockenbau · Rigips®

Montagewände · Deckensysteme · Trockenputz
Trockenestriche · Feuerschutzverkleidungen nach DIN 4102

„Ausgeschlafen trifft
man besser!“

Ihr Fachgeschäft für
Schlafkomfort

Das Hamelner Fachgeschäft für Schlafkomfort

Inh. Martin Koopmann
Emmernstr. 14 • 31785 Hameln

www.betten-knemeyer.de
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Top 10 Beschlussfassung
Änderung des Namens
„Finanzwart“ in „Schatzmeister“

Der Beschlussfassung wird einstimmig statt-
gegeben.

Top 11 Wahl folgender
Vorstandsmitglieder:

1. Vorsitzender
Sportwart

Bruno Krieger übernimmt den Vorsitz der Mit-
gliederversammlung, die Wahl erfolgt ein-
stimmig und er kommt zur Wahl des 1. Vorsit-
zenden.

Neben Goetz Friedemann steht kein Mitglied 
zur Verfügung.

Goetz Friedemann wird mit 34 Ja-Stimmen 
und 1 Stimmenthaltung zum 1. Vorsitzenden 
wiedergewählt. Goetz Friedemann nimmt die 
Wahl mit folgender Einschränkung an: Lt. Sat-
zung des DTH werden die Vorstandsmitglie-
der für 2 Jahre gewählt, Goetz Friedemann 
wird seinen Posten im Februar 2011 endgül-
tig zur Verfügung stellen.

Dr. Axel Rojczyk wird von dem 1. Vorsitzen-
den für die Wiederwahl des Sportwartes vor- Der 1. Vorsitzende Goetz Friedemann 
geschlagen. Dr. Axel Rojczyk wird einstimmig schließt um 21.35 Uhr die diesjährige Jahres-
wiedergewählt und nimmt die Wahl an und hauptversammlung.
schlägt an dieser Stelle Markus Rosensky als 

Hameln, 16. Februar 2010seinen späteren Nachfolger vor.

Goetz Friedemann   Thomas LührTop 12 Sportlerehrung
1. Vorsitzender  2. Vorsitzender

Wurde von Sarah Schwarz unter Top 7 erle-
digt.

Top 13 Verschiedenes
Es liegen keine Anträge vor.

Goetz Friedemann wurde als 1. Vorsitzender 
wiedergewählt.

Mineralölvertrieb Hameln GmbH
31785 Hameln

Telefon (0 51 51) 2 50 25
Telefax (0 51 51) 4 59 61

MV Hameln GmbH · Stubenstraße 30 – „Ritterpassage” – 31785 Hameln

Neueste DTH-Infos
siehe www.dthameln.de
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Wir waren bei der diesjährigen Sportgala mit 
30 Mitgliedern der DTH-Tennisfamilie. Unse-
re 1. Damenmannschaft war nominiert, konn-
te aber leider ihr Ziel, unter den ersten drei 
Mannschaften zu landen, nicht erreichen. 
Das liegt daran, dass Tennis mittlerweile zu 
einer Randsportart gehört und somit fehlen 
bei der Wahl die notwendigen Stimmen.

Die Sportgala war wieder ein Höhepunkt für 
die Ballsaison, insbesondere mit der Ehrung 
der verdienten Sportler im Kreis Hameln-
Pyrmont. Die Veranstalter, die Sparkasse 
Weserbergland und die Deister- und Weser-
zeitung, haben keine Kosten gescheut. Vie-
len Dank den Veranstaltern in der Hoffnung, 
dass diese Veranstaltung auch in den nächs-
ten Jahren noch Bestandteil des Terminka-
lenders bleibt.

Goetz Friedemann 
1. Vorsitzender DTH

Bericht Sportgala 2010
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Antrag auf Aufnahme
in den Deutschen Tennisverein Hameln e.V.

Hiermit stellen wir den Antrag auf Mitgliedschaft in den Deutschen Tennisverein Hameln e.V.
Mit der Aufnahme erkennen wir die Satzung und Spielordnung des DTH e.V. an. 

Vorname

Vorname

Vorname

Vorname

Name

Name

Name

Name

geboren am

geboren am

geboren am

geboren am

aktiv      passiv

aktiv      passiv

aktiv      passiv

aktiv      passiv

Mitgliedsbeiträge des DTH e.V.       Stand: 1. 1. 2010      fällig jeweils Ende März jeden Jahres

Arbeitsdienst
Jedes aktive Mitglied ab dem 14. Lebensjahr
bis zum 65. Lebensjahr muß pro Jahr
5 Arbeitsstunden leisten oder ersatzweise
EUR  60,00 (5 Std. à 12,00 €) bezahlen.
1. Damen- und 1. Herrenmannschaft 100,00 €. 
Die Verrechnung erfolgt jeweils im Folgejahr.

Erwachsene
Ehepaare/zusammenlebende Paare
Familien
Passive Mitglieder
Jugendliche allein – 1. Kind
                                 2. Kind
Jugendliche mit aktivem Elternteil

EUR  225,00
EUR  380,00
EUR  450,00
EUR    50,00
EUR  100,00
EUR    75,00
EUR    70,00

Ermächtigung zum Einzug von Mitgliedsbeiträgen/Arbeitsersatzleistungen
und ggf. Trainingskosten für Jugendliche durch Lastschrift

Hiermit ermächtige ich/wir widerruflich den DTH e.V. die zu entrichtenden Zahlungen zu Lasten
meines/unseres Girokontos durch Lastschrift einzuziehen. Wenn mein/unser Konto die erforderliche
Deckung nicht aufweist, besteht seitens des kontoführenden Kreditinstituts keine Verpflichtung zur
Einlösung. Teileinlösungen werden im Lastschriftverfahren nicht vorgenommen.

Ort, Datum Unterschrift für Mitgliedschaft und Einzugsermächtigung (ggf. Erziehungsberechtigter)

Kontoinhaber Kontonummer

Name des Kreditinstitutes Bankleitzahl

Absender:
Vorname, Name, PLZ, Ort, Straße             bitte deutlich schreiben

Deutscher Tennisverein Hameln
z. Hd. Dr. Joachim Sohn
Postfach 10 02 62
31752 Hameln

Tel.
mit Vorwahl

E-Mail

Handy



Inserenten-Verzeichnis Seite

Wir danken allen Inserenten für die freundliche Mithilfe.
Unsere Mitglieder bitten wir, diese bei Ihren Einkäufen

besonders zu berücksichtigen!

Afrika à la Carte-Reisen ...........................53

AME Technik.............................................49

Auguste Heine Bestattungswesen............29

Baukmeier Holzbau, Fertigbau .................35

Bente Garten- und Landschaftsbau..........51

Beye Ingenieurgemeinschaft ....................52

Blesius Fotostudio ....................................59

Brockmann Modehaus..............................15

Deutsch Malerbetrieb ...............................54

Dewezet....................................................34

DTH-Clubwirtin Rosi .................................39

Ehlerding Blumen .....................................63

Femina Damenmoden ..............................62

Figna Container ........................................40

First Reisebüro .........................................19

Friedemann/Schmalisch/von Schilgen .......4

Gefra Akustik Trockenbau ........................57

Getränke-Quelle .......................................30

G. Friedemann – vereidigter Gutachter ....11

Grope Tischlerei .........................................6

Gümpel Zaunbau......................................17

Hanisch Elektro ........................................56

Knemeyer Betten......................................57

Kock Rechtsanwälte .................................41

Koopmann & Wienkoop............................24

Latzel Bad und Heizung ...........................46

LVM-Versicherungsbüro Sohns ................46

Maeker GmbH Hausverwaltung ...............18

Mai drive Rufmietwagen .............................6

Matzow Druckerei .....................................63

Mineralölvertrieb .......................................58

Prontamoda ................................................5

Natursteinwerk Amelgatzen......................16

Quicklab Werbezentrum ...........................56

Wolfgang Rendorf Tennisplätze................59

Scap Sportfachgeschäft ...........................64

Schlesinger Statik.....................................17

Sparkasse Weserbergland .......................50

Sport-Box..................................................10

Sport-life.de ..............................................20

Stadtsparkasse Hameln ...........................23

Stadtwerke Hameln ....................................5

Steuerberatung Markus Fuhrmann...........55

Trianon Projekt ...........................................4

v. Alvensleben, Effe, Wohlfahrt Anwälte ...42

VGH Vertretung Labisch OHG..................31

Volksbank Hameln – Stadthagen eG........21
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Die nächste Ausgabe erscheint Anfang Juli 2010.
Redaktionsschluss hierfür ist der 14. Juni 2010.

Veranstaltungen 2010

DTH-Infos online: www.dthameln.de

Sa. 24. April, 9.30 Uhr 5. Multi-Drop-in für alle Tennisspieler

Do. 10. Juni 3. DTH-Fahrt zu den Gerry-Weber-Open in Halle

23. bis 25. Juni Jugend-Bezirksmeisterschaft

5. bis 7. Juli 2. DTH-Open Junior

25. Juli bis 1. August TC-Westend-Cup

27. bis 29. August Bezirksmeisterschaften für Erwachsene

17. bis 19. September Offene Jugendvereinsmeisterschaften

Sa. 11. Dezember, 14.30 Uhr Spaziergang mit anschließender Adventsfeier im Clubhaus

Sa. 10. April, 15 Uhr  Saisoneröffnung auf der DTH-Anlage

So. 23. Mai, 10 Uhr  Pfingst-Mixed-Turnier auf der DTH-Anlage

11. bis 13. Juni  Kreismeisterschaften für Erwachsene beim DTH

19. Juni  Drachenbootrennen mit DTH-Beteiligung an der Weser

8. bis 11. Juli  24. DTH-Open

19. bis 22. August  Lauensteiner Doppelturnier

29. August, 10 Uhr 25. Hans-Rojczyk-Turnier

Fr. 10. Dezember, 19 Uhr Preisskat im DTH-Clubhaus

Jeden Montag ab 17.30 Uhr Drop-in!

Jeden Samstag von 10 bis 13 Uhr Tennis für alle!



mit Gartenmarkt

Seit über 100 Jahren

Peter Ehlerding
Deisterstraße 90

31785 Hameln

Telefon 0 51 51 / 1 40 52
Telefon 0 51 51 / 1 40 53
Telefax 0 51 51 / 5 91 45

E-Mail:
Blumen-Ehlerding@t-online.demit Online-Shopping www.Blumen-Ehlerding.de

Redaktion:

Gerhard Sohns, Kniepstraße 9 A, 31789 Hameln, Telefon (0 51 51) 40 51 90, Fax 40 51 91
e-Mail: sohns@superkabel.de

Herausgeber:
Deutscher Tennisverein Hameln e.V., Tönebönweg, 31789 Hameln, Telefon (0 51 51) 94 29 99
Erscheinungsweise: Vierteljährlich. Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag des DTH enthalten.

Layout: Gerhard Sohns

Druckerei: Albert Matzow GmbH
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